
VERANSTALTUNGSHINWEISE

Organisation
Kulturverein SCHLOSS GOLDEGG
Hofmark 1
5622 Goldegg
f: +43 6415 8234	   
m: office@schlossgoldegg.at    
www.schlossgoldegg.at

Anmeldung 
1.   Tagesseminar mit Erwin Thoma 
	 Begrenzte Teilnehmerzahl!
2. 	Pauschalkarte (Film, Vorträge, Workshops) 
		  € 40,- / erm. € 30,-, Bezahlung vor Ort 
3. 	Projekt einreichen für die Pecha.Kucha.Night – 
		  per E-Mail (Betreff: Pecha.Kucha) bis 3.2.2020!

Klimafreundlich & entspannt anreisen
Bis Schwarzach-St. Veit (IC/EC-Station) mit dem Zug,  
von dort mit dem Regionalbus (Linie 580) oder dem  
City-Taxi  (+43 664 338 7525) nach Goldegg (4 km). 

Zimmerreservierung: Tourismusverband Goldegg	       
T 06415 8131	 E-Mail: tourismus@goldeggamsee.at

Referenten / Referentinnen 

Staudinger Heini; Gründer & Leiter der Wald-

viertler Schuhwerkstatt; EZA-Engagement in Tansa-

nia; Herausgeber der Zeitschrift „brennstoff“; lange  

Auseinandersetzung mit der FMA über alternative 

Finanzierungsmodelle; bereitet einen alternativen 

Genossenschaftsverband (mit) vor.

Thoma Erwin Ausbildung zum Förster; Beschäf-

tigung mit dem uralten Wissen rund um Holz, 

naturgerechtem Umgang mit dem Wald und men-

schengerechtem Bauen. Erfolgreicher Unternehmer 

mit dem patentierten Vollholzsystem „Holz100“, 

erfolgreicher Autor zahlreicher Bücher.

Wagenhofer Erwin realisierte früh erste Kurz-

spielfilme; seit 1987 ist er freischaffender Autor und 

FIlmemacher. Von 1995 bis 2010 war er Lehrbeauf-

tragter an verschiedenen Universitäten. Kinfofime: 

We Feed the World. (2005); Let‘s make Money, 

(2008), Alphabet (2013); But Beautful ist sein jügstes 

Werk (2019) und bereits sehr erfolgreich.

MITMACHEN BEI DER PECHA KUCHA NIGHT!!! 
An alle QuerdenkerInnen, MutmacherInnen, Visionäre und Neugieri-

gen der Region: Mach mit bei der PECHA.KUCHA NIGHT in Goldegg 

– in Kooperation mit jennycolombo.com.

Es ist ein wachsender Wald an Menschen und Ideen, die ein „gutes“ 

Leben ermöglichen wollen. Welche Vision hast Du, damit es „anders 

geht“? Welche Ideen oder auch schon umgesetzte Projekte gibt es 

schon hier in der Region? Wir sind neugierig und wollen eine Platt-

form der Inspiration, der Vernetzung und der Begegnung schaffen.  

Wir laden Dich ganz herzlich ein diese Tage in Goldegg zu nutzen, um 

Deine Ideen, Deine Visionen, Dein Projekt im Rahmen einer PECHA.

KUCHA NIGHT vorzustellen! In den verschiedenen Lebensbereichen 

gibt es QuerdenkerInnen und MutmacherInnen, die es wagen (wollen) 

eine Kultur der Verbundenheit aktiv zu leben und mitzugestalten.  

Was ist PECHA.KUCHA? „Sprich von Herzen, fass dich kurz“  

Deine Idee // 20 Folien a 20 Sekunden // 6 Min 40 Sek. //  

Es werden max. 10 Projekte vorgestellt. 

	

Kulturverein Schloss GoldegG

Gemeinde Goldegg

Der Kuturverein Schloss Goldegg wird gefördert von

Es geht auch  

anderS!
Ideen, die dem Leben dienen.

Freitag, 14. Februar, bis 
Sonntag, 16. Februar 2020

www.schlossgoldegg.at



	F reitag, 14. Februar 2020
9 bis 16.30 Uhr               
„Baumwissen und Zukunftstechnik“ Seminar mit Erwin Thoma 

17 Uhr                   
Film „But Beautiful“ von und mit Erwin Wagenhofer 

ab 19.30 Uhr              
Come together & Austausch zum Film im „Hofstall-Beisl“  

	 Samstag, 15. Februar 2020 
9.45 Uhr                     
Connect – Gemeinsamer Morgenimpuls 

10 bis 11 Uhr           
„Nichts existiert unabhängig“ Gespräch mit Erwin Wagenhofer 

ab 11.30              
im „Hofstall.Beisl“ 
(Raum für Austausch & Vernetzung, Marktplatz der Vielfalt, 
Karma Kitchen, ...)

14 bis 15.30 Uhr            
„Orientier dich an der Liebe!“ Gespräch mit Heini Staudinger 

16 bis 18 Uhr     
Workshops 

ab 18.30 Uhr                 
„Hofstall.Beisl“ 

20 Uhr – open end       
„Pecha.Kucha.Night” – Ideen, die dem Leben dienen

	 Sonntag, 16. Februar 2020 
9.45 Uhr                
Connect – Gemeinsamer Morgenimpuls 

10 bis 12 Uhr       
Workshops 

12 bis 13.30 Uhr       
„Wir müssen die Sprache der Bäume lernen“ mit Erwin Thoma 

13.30  
CONNECT - Abschlussimpuls & Ausklang im „Hofstall.Beisl“ 

RAHMeNPROGRAMM:

WORKSHOPS:
Zwei Stunden am Samstag und Sonntag sind dem krea-
tiven Erleben und Erforschen einer Kultur der Verbunden-
heit mit gewidmet. Atem, Stimme, Klang laden uns ein in 
das Gemeinsame einzutauchen. Genauere Infos findest 
du auf der Website.

Vertiefende Gespräche mit den Vortragenden 
Welche Fragen bleiben offen? Austausch in Kleingruppen . 

HOFSTALL.BEISL 
Verbindung entsteht in wohlwollenden Räumen. Das 
Hofstall-Beisl lädt ein ins Gespräch zu kommen, neugie-
rig aufeinander zu werden, sich auszutauschen und zu 
ermutigen. 

MARKTPLATZ DER VIELFALT 
KostNix-Laden. Kleidertausch. Booksharing, Raum, um 
Projekte vorzustellen und was dir & mir noch so einfällt.  

KARMA.KITCHEN 
Gemeinsam füreinander kochen. Regional, saisonal, 
vegetarisch / vegan. Bezahle für deine Mahlzeit, was 
dir gutes, frisch gekochtes Essen wert ist. Der Erlös am 
Ende der Tagung wird an den ortsansässigen Waldkin-
dergarten gespendet.  

CONNECT – Morgenimpulse 
Sonja Schachtner und Gerhard Mitter sind beide Acht-
samkeitstrainer und laden uns ein, den Morgen gemein-
sam zu starten. 

„Es geht auch anders!“
Zahllose Bücher, Zeitungen und Zeitschriften, Filme, TV-
Sendungen liefern uns ständig Horrorszenarien über den 
Zustand unserer Welt, vor allem über die Dramatik der 
Entwicklung unseres Planeten. Ohne Zweifel: Wir stehen 
an einem Wendepunkt, einem point of no return. Wir 
wissen es. Die Medien berichten über den dramatischen 
Zustand der Welt, jonglieren mit Zahlen und Fakten, die 
diese gefühlte Aussichtslosigkeit berechnet haben. Laufen 
wir Gefahr in eine Art Schockzustand zu fallen, der uns 
handlungsunfähig macht oder kapitulieren lässt?

Was aber, wenn wir uns jenen Impulsen, Ideen, Projekten, 
Haltungen zuwenden, die uns Verbundenheit lehren und 
erleben lassen? Was, wenn wir radikal umsteuern und 
unser Sein, unsere Taten und unser System dem Gemein-
wohl unterstellen? Ernst nehmen, wie wir auf die Welt und 
die Natur wirken und ihre Wechselwirkungen erfahren?

Der Film „But Beautiful“ von Erwin Wagenhofer („We feed 
the world“, „Lets make money“, „Alphabet“) ist Ausgangs-
punkt unseres Wochenendes und wagt diesen Perspek-
tivenwechsel: Wagenhofer widmet sich auf eindrückliche 
Weise den „Sonnenseiten“ und zeigt sieben kleine und 
größere Erfolgsgeschichten auf der ganzen Welt, auch 
die des Goldegger Unternehmers Erwin Thoma, der mit 
seinem konsequenten Holzbau ein Modell einer Kreislauf-
wirtschaft verfolgt! 

Inspiration holen wir uns auch beim Waldviertler Schuh- 
und Möbelbauer Heini Staudinger, der immer wieder mit 
Aktionen des Widestands positive Veränderung bewirkt.

Film, Impulsvorträge, Diskussionen, Workshops und 
Raum für Vernetzung & Inspiration!

Was ist Deine Idee, welche Visionen hast Du? Suchst Du 
Menschen, um konkrete Projekte umzusetzen? Hast Du 
schon ein gelungenes Projekt, von dem Du uns berichten 
willst? Wer uns ein Projekt im Sinne von „Es geht auch 
anders – Wege zu einer Kultur der Verbundenheit“ mitteilen 
will, sendet es an: office@schlossgoldegg.at.

Konzept: Cyriak Schwaighofer 


